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P. Bachmann

Lauf der Weif
(Seufzer)

Ein Bauer einst den König stach stach ihn der König seinerseits.

wozu die Regel ihn ermächtigt. Indem im nächsten Spiel bereits

Die Schellentrumpfmacht, die zerbrach. der Under wieder ward zum Bauer,

Dadurch als Under ganz entrechtigt erkennen wir der Werte Dauer.
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